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Die Verwirr-Komödie um die
resolute Wirtin Walburga Geier
(Susi Pinzl) vom „Roten Ochsn“,
ihren treuen Hausl Karl Hinter-
huber (Hans Peter), der die Gäste
mit einem strammen Kellner an-
locken will, kommt gehörig in
Schwung.

Während die Wirtin nach einem
Unfall (verursacht vom Dorfba-
der, Max Haas) das Krankenhaus-
bett hüten muss, übernimmt
Hausl Karl das Regiment zusa-
men mit der Wirts-Nichte Marile
(Jasmin Gierl). Kurz darauf
kommt auch die etwas naive, aber
liebenswürdige Urschl (Hildegard
Probst) in die Wirtschaft, um als
Kellnerin zu arbeiten.

Zu guter Letzt erscheint auch
noch der schneidige Karl (Josef
Pinzl jun.) auf der Bildfläche. Er
will sich nach einem Streit mit sei-
ner Freundin Marile versöhnen.
Für den Hausl stellt der schöne
Karl die ideale Kellnerbesetzung
dar. Und der wiligt auch ein, als
„Blickfang des roten Ochsn“ zu
fungieren. So will er seine Marile
eifersüchtig machen.

Mit der Rückkehr der resoluten
Wirtin werden die Ereignisse im
Wirtshaus gleich nochmal eine
Stufe turbulenter. Und schließlich
tragen auch der fiese Dorfbader,

der Bergmoser (Hans Meyer), und
die schöne Laura (Monika Gei-
ger) zum lustigen Verlauf des Stü-
ckes bei.

Charaktere waren
bestens besetzt

Mit dem Stück „Die pfiffige
Urschl“ hat Regisseur Stefan Lim-
beck einen echten Glücksgriff ge-
tan. Mit lang anhaltendem Ap-
plaus bedankte sich das begeister-
te Publikum bei den Akteuren für
einen kurzweiligen, äußerst un-
terhaltsamen Abend.

Die Charaktere waren bestens
besetzt. Vor allem Hildegard
Probst brillierte als etwas tollpat-
schige und einfältige Urschl, die
es allerdings doch ganz faustdick
hinter den Ohren hat. Mit ihrer
kuriosen Erscheinung in feuerro-
ten Strümpfen, ihrer kindlichen
Mimik und Gestik und natürlich
mit ihren Texten hatte sie die La-
cher der Zuschauer auf Dauer ge-
bucht. Aber auch die anderen
Schauspieler überzeugten durch
Professionalität und Spielfreude.

Und auch hinter der Bühne
klappte alles bestens: Monika

Kauer, Evi Schwürzinger, Anna
Voitl und Marianne Weiß küm-
merten sich um die Maske, Flori-
an Stieglbauer war für die rei-
bungslose Bühnentechnik ver-
antwortlich und Anja Aichinger
fungierte als Souffleuse. In den
Pausen unterhielten die Wiesin-
ger Stubenmusi und die Kolping
Hausband.

W Weitere Vorstellungen sind
am kommenden Wochenende
(Samstag und Sonntag) jeweils
um 20 Uhr im Pfarrsaal in Viech-
tach.

Turbulente Ereignisse im „Roten Ochsen“
Kolpingsfamilie führt „Die pfiffige Urschl“ auf − Großer Beifall für die acht Laienschauspieler
Viechtach (mai). Bestens
unterhalten hat die Kol-
pingsfamilie am Wochenen-
de ihr Publikum mit dem
Stück „Die pfiffige Urschl“.
Die acht Laiendarsteller be-
wiesen bei diesem humor-
vollen Dreiakter schau-
spierlisches Talent, Witz
und Ironie.

VIECHTACH
TV: Badminton 19 bis 21.30 Uhr
Dreifachturnhalle; Damentur-
nen II Funkt. Gymnastik 19.45
bis 21 Uhr Grundschulturnhalle;
Faustball (Kinder) 17 bis 18 Uhr
Grundschulturnhalle (Anfänger
willkommen); Faustball
(Erw./Jugend) 18 bis 19.45 Uhr
Grundschulturnhalle; Karate 17
bis 21 Uhr Förderschulturnhalle.
Kinderchor II: Heute, Dienstag,
17.15 Uhr, Singstunde im Antoni-
usssal. Info unter 09942/2307.
Orff-Gruppe II: Heute, Dienstag,
17.45 Uhr, Musizieren im Antoni-
ussaal. Info unter 09942/2307.
Jugendchor: Heute, Dienstag,
18.15 Uhr, Singstunde im Antoni-
ussaal; Info: 09942/2307.
Jugendchor-Band: Heute, Diens-
tag, 19.30 Uhr, Musizieren im An-
toniussaal; Info: 09942/2307.
Kneippverein: Heute, Dienstag,
um 17.30 Uhr Yoga für Frauen,
18.30 Uhr Yoga für alle, 19.30 Uhr
Rückengymnastik, Rehasport.
Barmer-Ersatzkasse: Sprech-
stunde heute, Dienstag, von 11 bis
12 Uhr im Rathaus (Rückgebäu-
de, Kfz-Zulassungsstelle). Be-
zirksgeschäftsführer Gerhard
Gmeinwieser aus Kötzting steht
allen Mitgliedern und Interessen-
ten zur Verfügung.
Liederkranz: Chorprobe diese
Woche bereits heute, Dienstag,
um 20 Uhr.

ARNBRUCK
SV: Heute, Dienstag, Aerobic
bzw. Step-Aeorobic von 19 bis 20
Uhr in der Schulturnhalle Drach-
selsried.

DRACHSELSRIED
Gemeindebücherei: Heute,
Dienstag, 13.30 bis 15.30 Uhr ge-
öffnet.
Fit and Fun: Heute, Dienstag, Ae-
robic bzw. Step-Aerobic von 19
bis 20 Uhr in der Schulturnhalle.

BÖBRACH
Wanderfreunde: Von 3. bis 6.
April Ausflug nach Schenna bei
Meran, ein Tagesausflug führt
nach Trient und zum Gardasee.
Nach einem Stadtbummel in Me-
ran geht es am Montag über Gam-
penpass und Mendelpass zum
Kalterer See. Bei der Rückreise
am Dienstag steht ein Abstecher
nach Innsbruck auf dem Pro-
gramm. Die Reise ist mit 53 Teil-
nehmern ausgebucht.

GEIERSTHAL
Männergesangsverein: Heute,
Dienstag, um 19.30 Uhr General-
versammlung im Gasthof Fischl.
Turnerriege Paukner: Die Turn-
stunde am heutigen Dienstag ent-
fällt. Dafür am Mittwoch um 19
Uhr Teilnahme am Bußgottes-
dienst in Teisnach.

PATERSDORF
Obst- und Gartenbauverein: Am
Donnerstag, 1. April, Teilnahme
an dem im VR-Dachboden in Re-
gen stattfindenden Vortrag über
Natur-Erlebnis-Gärten; Abfahrt
mit Fahrgemeinschaften um

18.45 Uhr beim Vereinslokal Pe-
tersamer in Prünst, Zusteigemög-
lichkeit besteht in Patersdorf bei
der Bushaltestelle um 18.50 Uhr.
Alle Interessierten sind eingela-
den.

RUHMANNSFELDEN
TV-Damenturnen: Die Übungs-
stunden der Dienstaggruppe ent-
fallen wegen Erkrankung der
Spartenleiterin. Voraussichtli-
cher Wiederbeginn am 20. April.
Bußgottesdienst in der Fasten-
zeit: Morgen, Mittwoch, um 19.30
Uhr in der Pfarrkirche.
Sozialausschuss des Pfarrge-
meinderates: Morgen, Mittwoch,
um 20.15 Uhr Sitzung zur Eintei-
lung der Geburtstagsbesuche im
zweiten Quartal im Pfarrheim.

ACHSLACH
Feuerwehr: Beteiligung an der
Beerdigung von Mitglied Johann
Dachs, Treffpunkt um 14 Uhr
beim Gasthaus Holler.

KOLLNBURG
KLJB: Heute, Dienstag, um 19.30
Uhr, Treffpunkt im Jugendheim.

MOOSBACH
Die Senioren treffen sich am
Mittwoch um 13.30 Uhr im ehe-
maligen Schulhaus zum gemütli-
chen Beisammensein.

Apothekendienst
Den Apothekendienst über-
nimmt am Dienstag: Bären-Apo-
theke Viechtach (Telefon 09942/
430).

Kino - Kino
Neue Postlichtspiele Viechtach:
„Scary Movie 3“, Vorstellung täg-
lich um 20 Uhr.
Cine-World Cham: „Die Passion
Christi“ (14, 16.45, 19.30 und
22.15 Uhr); „Im Dutzend billiger“
(14, 16.45, 19.45 und 22.15 Uhr);
„Bärenbrüder“, „Starsky &
Hutch“, „Germanikus“ (jeweils
14, 17, 20 und 22.15 Uhr); „Back
to Gaya“, „Welcome to the Jun-
gle“ (jeweils 14 und 17 Uhr);
„...und dann kam Polly“, „Gothi-
ka“ (jeweils 20 und 22.15 Uhr);
„Was das Herz begehrt“ (14 Uhr);
„Scary Movie 3“ (17 und 20 Uhr);
„Timeline“ (22.15 Uhr).

Tipps für Feriengäste
ARNBRUCK
Filmabend „Die Perle vom Zeller-
tal“ heute, Dienstag, um 20 Uhr
bei Sepp Hoffmann in Höbing 16.
Anmeldung bis Dienstag, 17 Uhr,
bei Sepp Hoffmann (09945/429)
oder in der Tourist-Info.
Panoramabad: Heute, Dienstag,
14 bis 21 Uhr; gemischte Sauna.

KOLLNBURG
Basteln von Frühlings- und Os-
tergestecken mit dem Gartenbau-
verein Kollnburg morgen, Mitt-
woch, ab 19 Uhr im Keramikate-
lier unter der Burg, Kollnburg.
Anmeldung unter Telefon 09942/
3653.

VEREINE UND TERMINE

Zu den Kameraden in Kolln-
burg gehören jetzt auch Marco
Dietl, Thomas Dietl, Manuela
Dietl, Florian Hacker, Michael
Häusler, Benjamin Maier, Stefan
Muhrhauser, Raphael Stoksa, To-
bias Schedlbauer, Christian Ruh-
land, Hansi Wagner, Stefan We-
cker und Christopher Dietl.

Im vergangenen Jahr war eini-
ges los bei der Wehr in Kollnburg.
Beim Theaterspiel verbuchte die
Feuerwehr volles Haus, größter
Beliebtheit erfreuten sich auch
der „Zwei-Tage-Ball“ im Fasching
und das Straßenfest im August.
Im Oktober organisierte die Feu-
erwehr den „Kollnburger Jahrtag
der Vereine“.

Über die Leistung der Aktiven

erstattete 1. Kommandant Werner
Dietl Bericht. Seine Mannschaft
besteht aus 56 Männern und 12
Frauen, die Übungen und Einsät-
ze absolvierten. Ein Höhepunkt
des Jahres war die im Zuge der
Brandschutzwoche von der
Kollnburger Wehr organisierte
Großübung im Behindertenheim
Schreinermühle. Die Wehr ver-
zeichnete im vergangenen Jahr
drei Brandeinsätze und 47 techni-
sche Hilfeleistungen.

Jugendwart bekommt
Unterstützung

Froh ist der 1. Kommandant
über die Ergänzung des Kollnbur-
ger Atemschutzes durch fünf
Atemschutzträger der Recherts-
rieder Wehr, die inzwischen mit
entsprechender Kleidung und mit
Piepsern von der Gemeinde aus-
gerüstet wurden.

Jugendwart Karl Lobmeier, der
ab diesem Jahr Unterstützung von
Stefan Saller bekommt, berichtete
ebenso wie Atemschutzwart Ger-
hard Wilhelm. Zum Einsatz kam
der Kollnburger Atemschutz beim

Großbrand in der Gesellschafts-
brauerei Viechtach.

Kassier Christian Hacker gab
einen detaillierten Kassenbericht
und wurde nach Überprüfung der
Kasse durch Gerlinde Holzfurt-
ner und Ilse Weindl entlastet.

Bürgermeister Gust Wittenzell-
ner dankte den Wehrleuten für ih-
ren „Super-Einsatz bei der 850-
Jahrfeier“, hierbei insbesondere
dem neuen Kommandanten Lo-
thar Gärtling als Festleiter beim
Heimatfest und für das Engage-
ment der Wehr im Festausschuss.

Kreisbrandinspektor Peter Alt-
mann lobte besonders das Zu-
sammenwirken der ausscheiden-
den Kommandanten mit der In-
spektion: „Sie haben stets die Zu-
sammenarbeit mit anderen Weh-
ren gesucht.“ Kreisbrandmeister
Thomas Märcz hob als Ma-
schinistenausbilder den guten
Ausbildungsstand der Wehr her-
vor und Jugendwart Adolf Biel-
meier freute sich über die starke
Übungsbereitschaft.

Im Anschluss an die Versamm-
lung wurden langjährige Mitglie-
der geehrt. Für 10 Jahre: Thomas
Bernhard und Werner Stieglbau-
er, für 20 Jahre Paul Hauner, Klaus

Hauner, Reinhold Maier und Ger-
hard Wilhelm, für 25 Jahre Lud-
wig Rabenbauer, Karl Schauer, Jo-
hann Weindl und Helmut Weindl.
30 Jahre gehören der Kollnburger
Wehr an: Josef Mühlbauer, Hans
Reiner, Peter Reisinger, Johann
Schießl, Bruno Wieser, Ludwig
Schauer und Michael Schedlbau-
er. Für 50 Jahre Zugehörigkeit
gehrt wurden Eduard Kreusel,
Michael Mühlbauer und Josef
Muhrhauser.

Im vergangenen Vereinsjahr
musste die Wehr auch um ver-
diente Mitglieder trauern. Man
gedachte besonders Georg
Schlecht, Hermann Muhrhauser,
Alois Dietl, Karl Biebl, Klaus
Horsch und Anton Jakob.

Leistungsabzeichen
abgelegt

Leistungsabzeichen legten im
vergangenen Jahr ab: Stufe 2 (Sil-
ber): Thomas Mühlbauer und Ste-
fan Saller; Stufe 3 (Gold): Josef
Mühlbauer; Stufe 3/1
(Gold/Blau): Karlheinz Dietl,
Bernhard Ebner,Karl Lobmeier,
Johann Maier, Werner Stieglbauer
und Gerhard Wilhelm.

Kollnburger Kameraden waren bei drei Brandeinsätzen und 47 technischen Hilfeleistungen
Kollnburg (ewi). Die Feuer-
wehr Kollnburg muss sich
um den Mitgliederstand kei-
ne Sorgen machen. Der Vor-
sitzende Ludwig Rabenbau-
er begrüßte bei der Mitglie-
derversammlung im
Gasthaus „Zum Bräu“
gleich zwölf neue Feuer-
wehrmänner und eine -frau.

Feuerwehr nimmt 13 neue Mitglieder auf

Eigentlich war dieser Abend
schon im vergangenen Jahr an-
lässlich des 45-jährigen Beste-
hens vorgesehen, sagte der 1.
Schützenmeister Erich Klimmer.

Für mindestens 20-jährige Ver-
einsmitgliedschaft wurde die Eh-
rennadel des Vereins in Bronze
überreicht an: August Busch,
Franziska Englmeier, Gertraud
Gierl, Karl Schlecht, Rosi Schötz,
Helmut Zuchal, Eduard Bauer,
Marianne Bielmeier, Christine
Fuchs, Johanna Otting, Walter
Schreiner, Walter Steinbauer,
Franz Stiglbauer, Ingrid Wilhelm,
Klaus Wilhelm, Werner Wilhelm,
Alois Wittenzellner, Annemarie
Griesbeck, Herbert Bielmeier, Ot-

to Klimmer, Marianne Köppl,
Walter Wilhelm, Elisabeth Stigl-
bauer, Alfred Wittenzellner und
Alois Wilhelm.

Die Ehrennadel in Silber (min-
destens 30 Jahre) bekamen: Rena-
te Fuchs, Heidi Treimer-Zuchal,
Franz Englmeier, Ernst Fuchs, Jo-
sef Wittmann, Josef Gierl, August
Hutter, Alfons Kastl, Josef Köppl,
Helmut Marchl, Alois Paukner,
Michael Paukner, Johann
Schlecht, Hermann Wanninger,
Erwin Wilhelm, Siegfried Wil-
helm, Helmut Wittmann, Johann
Wittmann und Alois Zeitlhöfler.

Über die Ehrennadel in Gold
freuten sich: Johann Biebl für 41-
jährige Mitgliedschaft sowie Her-
mann Steinbauer, der dem Verein
bereits seit 42 Jahren die Treue
hält. Die Ehrung des 1. Gauschüt-
zenmeisters Helmut Pielmeier
wird nachgeholt, er konnte vori-
gen Samstag nicht zur Ehrung
kommen.

Schützen belohnen Treue

Händlern (vbb). Der tradi-
tionelle Kameradschafts-
abend der Pfeiffenbrunner
Schützen stand ganz im Zei-
chen der Ehrung verdienter
Mitglieder.

Helmut Steinbauer ist seit 42 Jahren Mitglied

Als Glücksfee fungierte unter
Aufsicht von Bürgermeister Hans
Weininger die Gemeindeange-
stellte Silvia Müller. Eduard und
Annedore Weiher hatten wäh-
rend ihres Aufenthalts im vergan-
genen Jahr in der Ferienwohnung
der Familie Gerhard und Martha
Fischhold im Ortsteil Oberried
gewohnt.

Bisher wurden zur Verlosung
die Meldescheindurchschläge
verwendet, ab diesem Jahr neh-
men an der Verlosung nur noch
die vom Feriengast vor der Abrei-

se abgegebenen Kurkarten teil.
Wichtig ist dabei, dass die Kurkar-
ten vollständig mit Namen, An-
und Abreisedatum ausgefüllt
sind. Unvollständig ausgefüllte
Kurkarten können nicht berück-
sichtigt werden.

Ehepaar gewinnt Urlaub
Freiaufenthalt verlost: Gewinner aus Aschaffenburg
Drachselsried (ip). Eduard
und Annedore Weiher aus
Aschaffenburg haben ge-
wonnen. Ihr Preis im Rah-
men der Gästepassverlo-
sung ist ein siebentägiger
Freiaufenthalt, den die Ge-
meinde Drachselsried stif-
tet.

Böses Erwachen nach dem Schlaftabletten-Cocktail: Der Dorfbader (Mas Haas, 2. von links) kommt aus der
Kammer der Urschl (Hildegard Probst, rechts) − sehr zur Überraschung des Hausl (Hans Peter, links), Wirtin
Walburga (Susi Pinzl, Mitte) und dem feschen Karl (Josef Pinzl. jun.). (Foto: Maier)

Freuen sich über den Gewinner:
(von links) Ilse Probst, Leiterin der
Tourist-Information Drachsels-
ried, Glücksfee Silvia Müller und
Bürgermeister Hans Weininger.

(Foto: Probst)


